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Die Havel: Berlins Umland ganz im Zeichen der Fotografie 

 
Save the date: Eröffnung 3. August 2016  

 
 

Gemeinsame Eröffnung 3. August, 19 Uhr: 

Stadtgalerie Werder 
Uferstraße 10 
14542 Werder (Havel) 
 
„H_V_L – CUTS“ 2016 
Porträt einer Flusslandschaft 
von Götz Lemberg 

 
Ausstellungsdauer: 
3. August bis 4. September 2016 

 
 
Öffnungszeiten: 

Do, Sa, So 10 bis 18 Uhr 
(Darüber hinaus individuelle Zeiten) 
  
 
Ausstellungsorte: 

Stadtgalerie „Kunstgeschoss“ Werder 
Kunstverein KunstHaus Potsdam e.V. 
Stiftung Preussische Schlösser und Gärten, Schloss Caputh 
Galerie Kirche Petzow, Landkreis Potsdam-Mittelmark 
Galerie Töplitz, Havel-Land-Art e.V. 
St. Marien-Andreas-Kirche Rathenow 

 

 
Im kommenden August lockt das Havelland vor den Toren Berlins sommerliche Besucher, 
Kunstinteressierte, Fotofreunde, Radfahrer und Bootsfahrer mit einer besonderen Attraktion. An 
insgesamt sechs historischen Standorten entlang des Flusslaufs der Havel zeigt der Künstler Götz 
Lemberg „H_V_L-CUTS", das groß angelegte fotografische Portrait einer Flusslandschaft.  
 
Jede Region hat eine Lebenslinie. Sie prägt und bestimmt die Landschaft und ihre Bewohner. Für das 
nordwestliche Brandenburg ist diese Prägung sogar in den Namen eingegangen: „Havel Land“. Die Havel ist 
ein stiller Fluss, elegisch bis zur Melancholie. Sie durchschneidet nicht das Land durch das sie fließt, sie 
umspielt es mit vielen Armen. In der direkten Umgebung der deutschen Hauptstadt bildet sie einen Raum 
fast unliebenswürdiger Strenge. Die herbe Schönheit ihrer Landschaft ist oft eine Liebe des zweiten Blicks. 
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Seit den Anfängen der Fotografie sind Landschaften eines ihrer großen Themen. Dabei gibt es sehr 
unterschiedliche Ansätze ihrer künstlerisch-fotografischen Darstellung.  Götz Lembergs Projekt nähert sich 
dem Havelland mit stiller Unaufdringlichkeit. Die Fotografien zeigen Bilder eines Landschaftsraumes, der uns 
seltsam vertraut und zugleich unergründlich fremd erscheint. Sie folgen dem ruhig strömenden Flussverlauf 
von Potsdam bis zur Elbmündung. Dabei entstehen Lembergs Aufnahmen aus einer ungewöhnlichen 
Perspektive. Sie sind aus der Sicht des Flusses aufgenommen: Die Havel schaut gewissermaßen zurück. 
Auf der Länge der Unteren Havel hat Lemberg in Abständen von einem Kilometer fotografische Schnitte  
„Cuts“ durch die Landschaft gezogen. Anschließend setzte er diese fotografischen Schnitte in seinem Studio 
wieder neu zusammen. Dadurch kombiniert Lemberg Idylle und reglementierte Natur, lässt die Elemente 
gegeneinander antreten und treibt Wasser und Himmel bis in quasi monochrome Abstraktionen.   
 
Die Fotografie Lembergs, seine “Cuts” und noch mehr seine “Combines” verweigern sich der 
Typologisierung. Der Betrachter wird gleichsam zum Flaneur zwischen Unberührtem und Geschaffenem, 
dem Erhabenen und dem zufällig Hingeworfenen, zwischen Fremdheit, Schönheit und Verletztheit dieser 
Landschaft. Mit Lembergs Porträt des Havellands entstand eine einmalige Reflektion über die Identität dieser 
Region. Zugleich stellt sie die Frage nach der Wahrheit in der Fotografie. 
 
Im Sommer 2016 wird das umfangreiche Porträt an zentralen Kunst-Orten entlang der Havel zu sehen sein. 
Diese Route entlang der Havel ist zugleich eine Reise durch die Region und ihrer Geschichte. Sie verbindet 
zwei Landkreise und die Landeshauptstadt Potsdam, Kirchen, Denkmäler und Schlösser. Sie führt vom 
Kunstverein KunstHaus Potsdam über die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Schloss Caputh, die 
Kirche Petzow, die Stadtgalerie Werder, die Havel-Land-Art e.V. Galerie Töplitz bis zur St. Marien-Andreas-
Kirche in Rathenow. Vorhandene Radwege schaffen eine Entdeckerroute und integrieren sich in das 
touristische Angebot der Region.  
 
Thematisch führt die Ausstellung „H_V_L-CUTS" die Ausenandersetzung mit dem Havelland nach der 
Bundesgartenschau 2015 fort. Erstmals stand nicht eine Stadt, sondern eine ganze Region im Zentrum der 
Ausstellungen. Die BUGA 2015 zählte mehr als 2 Millionen Besucher. 
 
Das Projekt wird unterstützt durch das Bundesministerium für Verkehr und digiale Infrastruktur, das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg, das Ministerium für ländliche 
Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg, die Mittelbrandenburgische Sparkasse 
Potsdam sowie die Landkreise Potsdam-Mittelmark und Havelland. 
 
Götz Lembergs fotografischer Ansatz entstand aus der Auseinandersetzung mit dem Medium Licht. In 
zahlreichen Lichtinstallationen  und prämierten öffentlichen Arbeiten (u.a. Kunstmuseum Stuttgart; Akademie 
der Künste, Berlin; Internationales Beethovenfest, Bonn) hat er das Zusammenspiel von Licht und Farbe 
untersucht. In seinen fotografischen Arbeiten setzt er diese Untersuchung fort. In den letzten Jahren 
entstanden umfassende Werkreihen zu den Themenkomplexen Stillleben und Lichtreflektionen. Sie waren 
zuletzt in der Galerie Michael Schultz, und KunstbüroBerlin zu sehen. 
 

 
photomarketing unterstützt die Kommunikation des Ausstellungsprojekts.  

Für mehr Informationen kontaktieren Sie bitte: 
 

photomarketing.de 
Dr. Bernd Fechner 

Tel:  +49 (0)30 42 01 92 03 
buero@photomarketing.de 

www.photomarketing.de 
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Pressebilder  
 
Von den zur Verfügung stehenden Pressebildern können maximal drei Fotos in Zusammenhang mit 
Hinweisen auf das Ausstellungsprojekt, die Ausstellungsorte und Ausstellungsdauer verwendet werden. Bitte 
beachten Sie, dass die Bilder nur im Original reproduziert werden dürfen. Die Verwendung einzelner 
Bildausschnitte ist unzulässig. Bei Zuwiderhandlung erfolgt eine Bildhonorarvergütung in dreifacher Höhe 
der VG-Bildtarife. Die Verwendung von mehr als drei Motiven ist möglich nach vorheriger Absprache und ggf. 
der Vereinbarung des Bildnutzungshonorars. In jeden Fall bitten wir um die Zusendung eines 
Belegexemplars.   
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